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Auszuo AUS DEM PROTOKOLL

DES

REGIERuNG5RATEs DES KANTONS S0LOTHuRN
VOM

19. Februar 1952, Nr, 772,

Die Einwo~er~emeinde der Stadt Solo thu.ni unterbre itet den

vom Einwolinergemeinderat unterm 16, Januar 1952 gu.tgeheissenen Be—

bap~1i~ - Hofrna~~ ni~ß~h~9f (Abönderungen süd -

hoher Teil), mit dem Ersuchen, es möchte derselbe geprüft und ge

nehmigt werden.

Der zur Prüfung unterbreitete Bebauungsplan wurde, gemäss

Publikation im Amtsblatt Nr. 47 vom 25. November 1951, in der Zeit

vom 23. November bis 24. Dezember 1951 öffentlich aufgelegt, Innert

nützlicher Frist ging eine E±nsprache von der Baugenossenschaft

t~Jurab1icktt, Solothurn, ein; dieselbe wurde jedoch mit Zuschrift vom

12, Januar 1952 wieder, zurückgezogen,

Der Bebauungsplan gibt zu. keinen weitern Bemerkungen An

lass; demselben kann die nachgesuchte Genehmigung erteilt werden.

Demzufolge wird

bes chlo s sen:

1, Von der vorschriftsgemässefl Auflage des ~~~gslune~

Dj~~ ~wird Vormerkung genommen und

demselben die nachgesuchte Genehmigpng erteilte

2, Die mit diesem Plan im Widerspruche stehenden Teile

frtiherer Bebauungsplöne werden aufgehoben,

Genehmigungsgebffllr Fr. 5,—-
Publikationskostefl 14,——
Au.sfertigungskOsten “ 2,——

Total Fr,21,— (Staatskanzlei Nr, 188) N,

Der Sta~tsschreiber:
~I-, ~~“/ 1j

P ~ y~‘~
Bau~Departement (3),
Tiefbauamt (3), mit Akten und einem genehmigten Ple~—~~

~~amt (2), mit einem genehmigten Plan,
Kreiabauamt 1, Solothurn, mit einem genehmigten Plan,
Finanzverwaltung (2),
Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn (2), mit einem genehmigten Plon,
Amtsblatt (Dispositiv in gekiirzter Form),
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